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Die Deutsche Vereinigung fiir WasserwirtschaftimAbwasser und Abfall e. V. (DWA] setzt sich intensiv
fur die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen,Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch
und wirtschaftlich unabhangige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft,
Abwasser, Abfall und Bodenschutz.

In Europa ist die DWA die mitgliederstarkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fach-
liche Kompetenz bezliglich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als auch der
Offentlichkeit eine besondere Stellung.ein. Die rund 14 000 Mitglieder représentieren die Fachleute und
Fihrungskrafte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbiros, Behorden und Unternehmen.
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Vorwort

Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127:2000 hat sich fir die statischen Nachweise erdiiberdeckter Abwas-
serleitungen und -kanale bewahrt und hat Eingang in die europdische Normenreihe DIN EN 1295 ,Sta-
tische Berechnung von erdiiberdeckten Rohrleitungen unter verschiedenen Belastungsbedingungen”
gefunden. Zwischenzeitlich sind weitere Anwendungsbereiche fiir statische Nachweise in Entwasse-
rungssystemen hinzugekommen bzw. sind in Bearbeitung, unter anderem fur

I profilierte Kunststoffrohre,
I Sanierungssysteme,
I Schachte und

I Entwasserungsleitungen fir Sickerwasser aus Deponien.

Die Arbeits- und Merkblatter des Hauptausschusses ,Entwasserungssysteme”, welche sich mit dem
Thema ,Statische Berechnung” befassen, werden zukiinftig in der Arbeits-nd Merkblattreihe DWA-
A/M 127 mit dem Haupttitel ,Statische Berechnung von Entwédsserungsanlagen” zusammengefasst.
Das Arbeitsblatt DWA-A 127-1 mit dem Titel ,Grundlagen” ist der einleitende Teil,

Fir die Themen ,StraBenverkehrslasten”, ,Ermidungsnachweisubei StraBenverkehrslasten” und
.Teilsicherheitsbeiwerte fiir Werkstoffe” wurde im Rahmen des Beteiligungsverfahrens beschlossen,
eigene Arbeitsblatter zu schaffen. Die Gliederung des Arbeitsblatts DWA-A 127-1 wurde beibehalten,
da die neu zu erarbeitenden Arbeitsblatter zu einem spateren, Zeitpunkt in das Arbeitsblatt DWA-
A 127-1 einflieBen werden.

Die technischen Grundlagen zum Neubau in offener Bauweise sind in DIN EN 1610 und Arbeitsblatt
DWA-A 139 und zum Neubau in geschlossener Bauweise in DIN EN 12889 und Arbeitsblatt DWA-A 125
dargelegt. Insbesondere ist auf die dortenthaltenen Angaben zu Einbauverfahren zu verweisen. In den
Ausfihrungen in 3.1.2 sind die fir statische Berechnungen relevanten Begriffe enthalten.

Die technischen Grundlagen zur Sanierung sind im DWA-Regelwerk enthalten. Fir die statische Be-
rechnung von Maf3nahmengdm Lining- und Montageverfahren gelten die Grundlagen in Arbeitsblatt
DWA-A 143-2. In den Ausfihrungen in 3.1.4 sind die fir statische Berechnungen relevanten Begriffe
enthalten.

Die Arbeits- und Merkblattreihe DWA-A/M 127 ,Statische Berechnung von Entwasserungsanlagen”
wird zukiinftig wie folgtgegliedert:

Regeleel des Teils der Status/Bemerkung
nummer beits- und Merkblattreihe

DWA-A 127-1 Grundlagen Dieses Arbeitsblatt
DWA-A 127-2 Vollwandrohre in offener Derzeit veroffentlicht als Arbeitsblatt ATV-
Bauweise DVWK-A 127, Uberarbeitung als Teil 2 der Ar-

beits- und Merkblattreihe DWA-A/M 127.

Merkblatt ATV-M 127-1 wird zuriickgezogen.
Berechnungen konnen weiterhin nach Merk-
blatt ATV-M 127-1 in Verbindung mit Arbeits-
blatt DWA-A 127-1 vorgenommen werden.

DWA-M 127-3 Profilierte Kunststoffrohre in | In Erarbeitung
offener Bauweise

DWA-M 127-4 Zylindrische, erdeingebaute In Erarbeitung
Schachte
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Regelwerks- Titel des Teils der Status/Bemerkung
nummer Arbeits- und Merkblattreihe
DWA-A 127-5 Rohrvortrieb Derzeit als Arbeitsblatt DWA-A 161 veroffent-

licht. Bei einer zukiinftigen Uberarbeitung
wird das Arbeitsblatt DWA-A 161 als Teil 5
der Arbeits- und Merkblattreihe DWA-
A/M 127 erscheinen.

DWA-A 127-6 Sanierung im Lining- und Derzeit als Arbeitsblatt DWA-A 143-2 verof-
Montageverfahren fentlicht. Die zukiinftige Uberarbeitung wird
als Teil 6 der Arbeits- und Merkblattreihe
DWA-A/M 127 erscheinen.

DWA-M 127-7 Sanierte Bauwerke Vorhabensbeschreibung steht noch aus.
DWA-A127-10 |Werkstoffkennwerte Veroffentlicht September 2020
DWA-A 127-11 Straflenverkehrslasten und Vorhabensbeschreibung veroffentlicht
zugehorender Ermidungs- August 2022
nachweis

DWA-A 127-12 | Teilsicherheitsbeiwerte fir Vorhabensbeschreibung veroffentlicht
Werkstoffe und daraus her- August 2022
gestellte Bauteile

In diesem Arbeitsblatt werden, soweit wie moglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen fir perso-
nenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht maglich ist, wird die
weibliche und die mannliche Form verwendet. Ist diesiaus Grinden der Verstandlichkeit nicht moglich,
wird nur eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise
auf alle Geschlechter.

Friihere Ausgaben

Kein Vorgangerdokument

DWA-Klimakennung

Im Rahmen der DWA-Klimastrategie werden Arbeits- und Merkblatter mit einer Klimakennung aus-
gezeichnet. Ubefidiese Klimakennung kénnen Anwendende des DWA-Regelwerks schnell und einfach
erkennen, in welcherIntensitat sich eine technische Regel mit dem Thema Klimaanpassung und Kli-
maschutz auseinandersetzt.

Das vorliegende Arbeitsblatt ist ein Grundlagendokument der Arbeits- und Merkblattreihe DWA-
A/M 127. Die Anwendung des Arbeitsblatts DWA-A 127-1 erfolgt Uber die darauf bezugnehmenden Ar-
beits- und Merkblatter, die dann fir Planung, Bau und Herstellung von Bauwerken entsprechende
Auswirkungen auf die Klimaanpassung und den Klimaschutz beinhalten kdnnen. Deswegen wird bei
Arbeitsblatt DWA-A 127-1 auf die Angabe der DWA-Klimakennung verzichtet.

Einzelheiten zur Ableitung der Bewertungskriterien sind im , Leitfaden zur Einfihrung der Klimaken-
nung im DWA-Regelwerk” erlautert, der online unter www.dwa.de/klimakennung verfiigbar ist.
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Verfasserinnen und Verfasser

Dieses Arbeitsblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-5.4 ,Statische Berechnung von Abwasser-
leitungen und -kanalen” im Auftrag des DWA-Hauptausschusses ,Entwésserungssysteme” (HA ES)
im DWA-Fachausschuss ES-5 ,Bau” erarbeitet.

Der DWA-Arbeitsgruppe ES-5.4 ,Statische Berechnung von Abwasserleitungen und -kanélen” geho-
ren folgende Mitglieder an:

FLick, Karl-Heinz Bauass. Dipl.-Ing., Frechen (Sprecher]
BRUNE, Peter Dipl.-Ing., Saarbricken

FALTER, Bernhard Prof. Dr.-Ing., Minster

GEHLHAAR, Marko Dipl.-Ing., Nirnberg

HocH, Albert Prof. Dr.-Ing., Burgthann

WITTNER, Andreas Dipl.-Ing., Wiehl

Als Gaste haben mitgewirkt:
BERGER, Christian Dipl.-Ing., Hennef

HESS, Petra Hennef

Dem DWA-Fachausschuss ES-5 ,Bau” gehéren folgende Mitgliederan:

WERKER, Henning Dipl.-Ing., Koln (Obmann)

BRUNE, Peter Dipl.-Ing., Saarbriicken (stellv..0bmann])
BOHLE, Ulrich Dr.-Ing., Frechen (stellv. Obmann)
BRANDENBURG, Heinz Dipl.-Ing.,/Koln

CARSTENSEN, Iris Dipl.-Ing., Hamburg

FLick, Karl-Heinz Badass: Dipl.-Ing.4 Frechen
GEHLHAAR, Marko Dipl.-lng., Nirnberg

HocH, Albert Prof. Dr.-Ing., Burgthann

MALETZ, Markus Dipl.-Ing. (FH), Nirnberg
WITTNER, Andreas Dipl.-Ing., Wiehl

WURZBERG, Gerhard Dipl.-Ing. (FH), Miinchen

Projektbetreuerin,der DWA-Bundesgeschaftsstelle:

BERGER, Christian Dipl.-Ing., Hennef
Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft
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Hinweis fiur die Benutzung

Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierflr geltenden Grundséatzen (Satzung, Geschaftsordnung der
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Fiir ein Arbeitsblatt besteht nach
der Rechtsprechung eine tatsachliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie all-
gemein anerkannt ist.

Jeder Person steht die Anwendung des Arbeitsblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich
aber aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle fiir fachgerechte
Losungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung fir eigenes Handeln
oder fur die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere fiir den sachgerechten
Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielraumen.

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europaischen,Union oder ande-
rer Vertragsstaaten des Abkommens (ber den Europdischen Wirtschaftsraum/stehen Regeln der
DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau‘erreicht wird.

Einleitung

Die Bearbeitung des DWA-Regelwerks zur \statischen Berechnung ist zurickblickend zu unter-
schiedlichen Zeiten erfolgt. Mit dem Arbeitsblatt DWA-A 127-1 werden nun erstmalig Grundlagen
zusammenfassend bereitgestellt, auf die in.den.entsprechenden Arbeits- und Merkblattern zukdiinftig
verwiesen werden kann. Damit soll das'Verstandnis zu den Inhalten der statischen Berechnungen
weiter gefordert werden.

Statische Berechnungen fiir Kanale, Leitungen und Bauwerke werden seit liber 30 Jahren durch
technische Regelwerke gelenkt und weiterentwickelt. Sie sind anerkannt und werden in der Baupraxis
angewandt. Fir die bekannte Vielzahl vergleichbarer Einbaubedingungen und deren statischer
Nachweise hat sich'das Instrument ,Rahmenstatik” als praktikabel und gut erwiesen, in dem dann die
Einbaubedingungen imVordergrund und damit auch auf der Baustelle bekannt gemacht werden kénnen.
Solche vereinfachenden Darstellungen von Ergebnissen statischer Berechnungen in Verbindung mit
dem gesamtenyRegelwerk der DWA konnen auch im Rahmen des Regelwerks erstellt werden. Die
mogliche individuelle Berechnung steht dem nicht entgegen. Diese Vorgehensweise wurde in Form einer
Mindestbemessung mit dem Merkblatt DWA-M 144-3 bei der Sanierung mit Liner-Techniken umgesetzt.

Die DWA-Regelwerkspublikationen zur statischen Berechnung kénnen je nach Erfordernis Anhange
mit Mindestbemessungen oder zusammengefassten Berechnungsergebnissen fir standardisierte
Einbaufalle enthalten.

1 Anwendungsbereich

Das Arbeitsblatt DWA-A 127-1 gilt fir die statische Berechnung von Entwasserungsanlagen und gibt
eine allgemeine Einfiihrung in die Statik und deren Grundlagen. Aulerdem werden Erlauterungen zum
Sicherheitsniveau, zum Prozessablauf und Verweise auf die weiteren Arbeits- und Merkblatter der
Arbeits- und Merkblattreihe DWA-A/M 127 gegeben. Verweise und Zusammenhange mit den mit der
statischen Berechnung verbundenen Regeln (z. B. Arbeitsblatt DWA-A 139, Arbeitsblatt DWA-A 125,
Arbeits- und Merkblattreihe DWA-A/M 143 etc.) und Normen (z. B. DIN EN 1610, DIN EN 12889 etc.)
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Statische Berechnungen fur Leitungen, Kandle und Bauwerke werden seit iber 30 Jahren durch technische
Regelwerke gelenkt und weiterentwickelt. Zwischenzeitlich sind neue Anwendungsbereiche fir statische
Nachweise in Entwasserungssystemen hinzugekommen, unter anderem fir profilierte Kunststoffrohre,
Sanierungssysteme, Schachte und Deponiesickerleitungen.

Um dieser Entwicklung Rechnung zu tragen, werden im DWA-Regelwerk zukiinftig alle Arbeits- und Merkblat-
ter, die sich mit dem Thema ,Statische Berechnung” befassen, in der Arbeits- und Merkblattreihe DWA-A/M 127
unter dem neuen Haupttitel ,Statische Berechnung von Entwasserungsanlagen” zusammen- und fortgefihrt.

Das Arbeitsblatt DWA-A 127-1 gilt fir die statische Berechnung von Entwasserungsanlagen und gibt eine allge-
meine Einflihrung in die Statik und deren Grundlagen. Damit soll das Verstandnis zu den Inhalten der statischen
Berechnungen weiter geférdert werden. Weitere Themeninhalte sind Erlauterungen zum Sicherheitsniveau,
zum Prozessablauf und Verweise auf die weiteren Arbeits- und Merkblatter der Arbeits- und Merkblattreihe
DWA-A/M 127. Verweise und Zusammenhange mit den mit der statischen Berechnung verbundenen Regeln
(z. B. Arbeitsblatt DWA-A 139, Arbeitsblatt DWA-A 125, Arbeits- und Merkblattreihe DWA-A/M 143 etc.) und
Normen (z. B. DIN EN 1610, DIN EN 12889 etc.) werden dargelegt. Im Vordergrund steht insbesondere die Ver-
knupfung von statischer Berechnung und Bauausfihrung fir Abwasserleitungen und -kanale mit den Themen:
statische Berechnung von Abwasserleitungen und -kanalen bei unterschiedlichen Bauausfiihrungen sowie
betrieblichen Verhaltnissen (Freispiegel/Druck],

Berechnung des Einbaus genormter und vorgefertigter Bauteile, wie Rohre und Schéachte,

Uberrechnung/Nachberechnung bestehender Entwésserungsanlagen,

statische Berechnung von Sanierungsmafinahmen.

Zielgruppe des Arbeitsblatts sind die mit der statischen Berechnung von Abwasserleitungen und -kanalen und
Planung von BaumafBnahmen befassten Fachleute in Kommunen, Verbdnden, Planungsbiiros und Behdrden.

ISBN: 978-3-96862-538-6 (Print)
978-3-96862-539-3 (E-Book)

Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA)
Theodor-Heuss-Allee 17 - 53773 Hennef

Telefon: +49 2242 872-333 - Fax: +49 2242 872-100

info@dwa.de - www.dwa.de



	Vorwort
	Verfasserinnen und Verfasser
	Inhalt
	Bilderverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	Hinweis für die Benutzung
	Einleitung
	1 Anwendungsbereich
	2 Verweisungen
	3 Begriffe
	3.1 Definitionen
	3.1.1 Allgemeines
	3.1.1.1 Sicherheitsniveau
	3.1.1.2 Sicherheitsklasse
	3.1.1.3 Teilsicherheitsbeiwerte

	3.1.2 Neubau
	3.1.2.1 Auflager (offene Bauweise)
	3.1.2.2 Auflagerwinkel
	3.1.2.3 Bettung
	3.1.2.4 Bettungstypen
	3.1.2.5 Bettung in der geschlossenen Bauweise
	3.1.2.6 Bettung Typ 1
	3.1.2.7 Bettung Typ 2
	3.1.2.8 Bettung Typ 3

	3.1.3 Lagerungsfälle
	3.1.4 Sanierung
	3.1.4.1 Altrohrzustand
	3.1.4.2 Altrohrzustand I
	3.1.4.3 Altrohrzustand II
	3.1.4.4 Altrohrzustand III
	3.1.4.5 Altrohrzustand IIIa

	3.1.5 Einwirkungen
	3.1.5.1 Einwirkung
	3.1.5.2 Direkte Einwirkung
	3.1.5.3 Indirekte Einwirkung
	3.1.5.4 Zeitlich veränderliche Einwirkung
	3.1.5.5 Statische Einwirkung
	3.1.5.6 Dynamische Einwirkungen
	3.1.5.7 Einwirkungen aus den Bauzuständen
	3.1.5.8 Einwirkungen aus dem Betriebszustand
	3.1.5.9 Einwirkungskombination


	3.2 Abkürzungen und Formelzeichen

	4 Bodenmechanische Grundlagen
	4.1 Baugrund
	4.2 Bodenarten
	4.3 Bodenkennwerte, Anwendungsgrenzen
	4.4 Umrechnungshilfen
	4.5 Zeitweise fließfähige, selbstverdichtende Verfüllbaustoffe (ZFSV)

	5 Einwirkungen
	5.1 Allgemeines
	5.2 Mittlere vertikale Bodenspannung in Rohrscheitelebene
	5.2.1 Allgemeines
	5.2.2 Einwirkung aus konzentrierten Flächenlasten und flächenförmigverteilte Einwirkungen (z. B. Schüttgüter)
	5.2.3 Einwirkung aus Überschüttung bei Grundwassereinfluss

	5.3 Silotheorie
	5.4 Straßenverkehrslasten
	5.5 Eisenbahnverkehrslasten
	5.6 Flugzeugverkehrslasten
	5.7 Sonstige Verkehrslasten
	5.8 Flächenlasten
	5.9 Innendruck und Druckrohrleitungen
	5.10 Einwirkungen beim Stufengraben
	5.11 Parallel liegende Rohrleitungen
	5.12 Ziehen des Verbaus
	5.13 Einwirkungen in Rohrlängsrichtung
	5.14 Bauzustände

	6 Widerstände
	7 Grundlagen der statischen Berechnung von Bauteilen
	7.1 Allgemeines
	7.2 Mindestinhalt statischer Berechnungen
	7.3 Statische Systeme und Belastungen
	7.3.1 Vorbemerkungen
	7.3.2 Sanierungsverfahren
	7.3.3 Rohr-Bodensysteme mit Schäden
	7.3.3.1 Längsrisse
	7.3.3.2 Hohlräume
	7.3.3.3 Korrosion

	7.3.4 Schächte

	7.4 Anforderungen an die Prüfung von Standsicherheitsnachweisen
	7.4.1 Allgemeines
	7.4.2 EDV-gestützte Nachweise
	7.4.3 Prüfung

	7.5 Berechnung bestehender Rohrleitungen
	7.6 Regelstatiken
	7.7 Lastfälle, -kombinationen und Nachweise
	7.7.1 Zu untersuchende Lastfälle
	7.7.2 Nachweise
	7.7.3 Weitere Einwirkungen

	7.8 Bestand
	7.9 Besondere Anwendungsbereiche

	8 Verantwortlichkeiten
	8.1 Neubau
	8.2 Qualitätssicherung (Zusammenwirken von Planung und Bau)

	9 Statische Nachweise – Sicherheitskonzepte
	9.1 Allgemeines
	9.2 Sicherheiten und Grundlagen
	9.3 Berücksichtigung des Bodens
	9.4 Einbeziehung bestehender Bauwerke
	9.5 Teilsicherheitsbeiwerte
	9.5.1 Vorbemerkung
	9.5.2 Teilsicherheitsbeiwerte „Bauteilwiderstand“
	9.5.3 Teilsicherheitsbeiwerte „Einwirkungen“
	9.5.4 Teilsicherheitsbeiwert „Einwirkungen bei Ermüdung“
	9.5.5 Umsetzung des Sicherheitskonzepts in der Arbeits-/MerkblattreiheDWA-A/M 127

	9.6 Ermüdungsnachweis unter nicht vorwiegend ruhender Belastung
	9.6.1 Allgemeines
	9.6.2 Ermüdungsnachweis bei Straßenverkehrslasten
	9.6.3 Ermüdungsnachweis bei Eisenbahnverkehrslasten
	9.6.4 Ermüdungsnachweis bei Flugverkehrslasten
	9.6.5 Ermüdungsnachweis für einzelne Werkstoffe
	9.6.5.1 Ermüdungsnachweis bei Stahlbeton-, Beton-, UP-GF-, Guss- undSteinzeugrohren
	9.6.5.2 Ermüdungsnachweis bei Stahlrohren
	9.6.5.3 Ermüdungsnachweis bei Rohren aus PE, PP und PVC


	9.7 Theorien und Modelle im Rohrleitungsbau, Sicherheitskonzepte,Überprüfung durch Versuche
	9.7.1 Zugrunde liegende Theorien für die statischen Bemessungsregeln
	9.7.2 Stabilität biegeweicher Rohre und Schächte
	9.7.3 Theorien in der statischen Berechnung
	9.7.3.1 Theorie I. Ordnung
	9.7.3.2 Theorie II. Ordnung
	9.7.3.3 Gegenüberstellung der Theorien
	9.7.3.4 Gemeinsamkeiten der zugrunde liegenden Modelle


	9.8 Versuche im Rohrleitungsbau
	9.8.1 Grundlegende Versuche
	9.8.2 Tragsicherheitsnachweise durch Versuche


	10 Zusammenwirken der technischen Regeln im DWA-Regelwerk
	Anhang A (informativ) Experimentelle Überprüfung der Spannungen und Stabilität von erdgebetteten Rohren im ArbeitsblattATV-DVWK-A 127:2000
	A.1 Messung von Spannungen und Verformungen
	A.2 Beulversuche an erdgebetteten Rohren
	A.3 Traglastversuche an längsgerissenen Rohren

	Anhang B (informativ) Experimentelle Überprüfung der Spannungen und Stabilität von Linern im Arbeitsblatt DWA-A 143-2:2015
	Anhang C (informativ) Flugzeugverkehrslasten
	Quellen und Literaturhinweise
	Recht
	Technische Regeln
	DIN-Normen
	DWA-Regelwerk
	Sonstige technische Regeln

	Literatur
	Literatur zu Veröffentlichungen über Versuche an Rohren und Linern (zitiert in den Tabellen A.1 bis A.3, B.1 und B.2)





